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   BARRIEREN MINIMIEREN 

Die Technische Hochschule Mittel­  
hessen bietet ein breites Angebot, um  
Studieninteressierten eine hochqualifi
zierte Ausbildung zu ermöglichen. Damit 
auch behinderte und chronisch kranke 
Studierende dieses Angebot wahrnehmen  
können, müssen einige Hindernisse über
wunden werden. Unser Leitbild ist es, 
diese Barrieren gemeinsam mit unseren 
Studierenden zu minimieren und einen 
bestmöglichen Studienablauf zu gewähr
leisten. 

­

­

­

Was können wir für Sie tun? 

STUDIENEINSTIEG 
� Informations- und Orientierungstage 

� Beratungsgespräche vor dem Studium 

� Hilfestellung beim Einschreibeprozess 

� Unterstützung bei der Orientierung   

auf dem THM-Gelände 

� Zimmervermittlung 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 STUDIUM 

Es ist unser Ziel, Nachteile für behin­
derte und chronisch kranke Studierende 
während ihrer Hochschulausbildung aus­
zugleichen. Darunter ist weniger der 
studieninhaltliche Aspekt als die Ver­
ringerung individueller Barrieren zu ver­
stehen. 

� Arbeitsräume 

� Bildschirmlesegeräte, PCs mit  

  Großbildschirmen am Schwenkarm,      

  Braillezeilen ... 

    

    

� Vergrößerungssoftware/ 

 Sprachausgabe      

� Individuelle Betreuung (Coaching) 

� Bedarfsgerechte Literaturumsetzung 

� Mentorenprogramm 

� Ergänzende Lehrveranstaltungen   

(z. B. LaTeX-Kurse) 

� Sozialraum 

� Wissenschaftliche Projekte 



   PRÜFUNGSLEISTUNGEN 

 

 

  

 

 

 

   PROJEKTSEMESTER 

 

 

 

 

� Behinderungsgerechte Aufbereitung   

und Durchführung von Prüfungen 

� Unterstützung beim Layout von  

wissenschaftlichen Ausarbeitungen 

� Information und Beratung von Lehr  

kräften und Hochschulangehörigen 

­

� Kontaktvermittlung 

� REHA-Hilfsmittelpool zur Ausleihe 

� Betreuung am Praktikumsplatz 

� Layout von Abschlussarbeiten 



   ABSCHLUSS / JOBSUCHE 

 
 
 

 
 

 
 

 

Direkter Kontakt: 

� Vorbereitung der Bewerbungsphase 
� Persönlicher Erfahrungsaustausch 
� Kontakte mit der Arbeitsagentur/   

JobCenter 
� Kontakte mit potentiellen Arbeit­  

gebern 
� Empfehlungen bei der Arbeitsplatz­  

einrichtung 

Wir unterstützen behinderte und chro­
nisch kranke Menschen, indem wir durch 
unsere Arbeit die Barrieren im Studium 
soweit wie möglich minimieren. Vom 
Studieneinstieg über die Betreuung am 
Praktikumsplatz bis zum Einstieg in das 
Berufsleben stehen wir unseren Studie­
renden zur Seite. Darauf können sich un­
sere Studierenden auch in Zukunft ver­
lassen. 
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KOMMUNIKATION 
„Im Gespräch bleiben“ ist der 
Schlüssel … 

BliZ 
Gebäude A10 
1. und 2. Obergeschoss 
Telefon: 0641/309-2422 
Fax: 0641/309-2950  

www.thm.de/bliz 
bliz@thm.de 

Wir stehen für Ihre Fragen zur 
Verfügung. Gerne können Sie uns 
besuchen. 
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